
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Aktuelles Thema für Bonn-Castel und Rheindorf-Süd aber auch für den gesamten 
Bonner Norden ist die entscheidende Veränderung im Schulbereich „Am 
Römercastel". Die seit 1968 bestehende Hauptschule „Am Römercastel" ist zum 31. 
Juli 2011 ausgelaufen. Seit dem 1. August 2011 steht das unter Denkmalschutz 
stehende Schulgebäude ganz der im Aufbau befindlichen 4. Gesamtschule (Marie-
Kahle-Gesamtschule) zur Verfügung. 
 
Zurzeit laufen die Planungen für die künftige Unterbringung der Grundschule 
„Nordschule" in einem auf dem Schulgelände zu errichtenden Neubau und für die in 
überschaubarer Zeit erforderlichen Erweiterungsbauten der Marie-Kahle-
Gesamtschule. Im ersten Quartal 2012 hofft die Verwaltung konkrete Baupläne den 
Gremien des Rates vorlegen zu können. 
 
Wir werden diese Pläne danach den betroffenen und interessierten Bürgern in Bonn-
Castell in einer Bürgerversammlung mit der Verwaltung vorstellen. Gewährleistet ist 
auf unsere Initiative hin der Erhalt der Grundschule auf dem Schulgelände. Unsere 
Devise gilt: Kurze Beine - kurze Wege. 
  
Kanaleinbruch am Rosental wird saniert. Vorhergehende Sicherung der 
Einbruchsteile 
 
Der Kanaleinbruch an der Ecke Rosental / Fritz-Schröder-Ufer wird derzeit 
grundlegend saniert. Am 22. September 2011 war es dort zu einem Straßeneinbruch 
gekommen, bei dem ein geparktes Fahrzeug geringfügig beschädigt worden war. Das 
Tiefbauamt der Stadt Bonn hatte die Einbruchsteile gesichert.  
 
Die Öffnung wurde mit Beton verschlossen und die Einbruchstelle mit Stahlmatten und 
Folie abgedeckt. Die kanaltechnische Untersuchung des Umfeldes ergab erhebliche 
Schäden des alten gemauerten Kanalschachts.  
 
Daher ist nun eine umfangreichere Sanierung erforderlich: Das neue Schachtbauwerk 
ist bestellt, die Lieferzeit beträgt rund drei Wochen. Voraussichtlich am 7. November 
kann mit dem Setzen des Schachtes begonnen werden. Es folgen die Verfüllung und 
Verdichtung der Baugrube. Den Abschluss bilden die Oberflächenarbeiten und die 
Reinigung des Auslasskanals. 
 
Bonner Hafen 
 
Der Bonner Hafen steht nach wie vor im Mittelpunkt der politischen Aktivitäten der 
Bonner CDU. Die CDU-Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft -und 
Arbeitsförderung informierten sich vor Ort über die Entwicklung und Ausbau des 
Hafens. Die CDU-Stadtverordneten Maiwaldt und van Schewick erörterten mit der 
Firmenleitung die Neugestaltung der Werftstraße und die notwendigen Maßnahmen 
des Lärmschutzes für die Anwohner. 
 



Ausbauprogramm „Barrierefreier Straßenraum" 
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Im Rahmen des Programms „Barrierefreier Straßenraum" wurden folgende 
Bordsteinabsenkungen durch die Bezirksvertretung Bonn beschlossen: Kölnstraße / 
Heerstraße, Römerstraße / An der Esche, Kölnstraße / Th
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Die CDU bemüht sich mit dem Koalitionspartner vorausschauend um eine möglichst
bürgerfreundliche Sanierung der Nordbrücke. Das bedeutet, dass die anstehenden 
Bauarbeiten und Verkehrsführungen sowohl die Interessen der Bürger in 
und Graurheindorf als auch der Bonner Wirtschaft (Hafen), Hotels und 
Verwaltungseinrichtungen berücksichtigen. Übe
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Neues Leben im ehemaligen „Johannes Hospital". Inzwischen wurde das ehemalig
„Johannes Hospital" zu einem lebendigen und angesehenen Gesundheitszentrum 
ausgebaut. Der gesamte Gebäudekomplex hat sich zu einem optischen Highligh
verändert. Zu dem neuen Gesundheitszentrum gehören De
Kliniken, Facharztpraxen, das ambulante OP-Zentrum des 
Gemeinschaftskrankenhauses, ein Sanitätshaus sowie Räume des Gesundheitsamtes 
der Stadt Bonn für den Kinder- und Jugendärztlichen Dienst. Wir w
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